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Aus der Schulstube

Ke nst du Es gibt sicher kaum einen Weg, den wir so oft zurücklegen wie den
de; s Schulhaus? von der Schulhaustür bis zur Schulzimmertür: am Anfang und Ende

jedes Schulmorgens, jedes Schulnachmittags, jeder Pause. Kennst
du ihn?
Eines Morgens überfiel ich die Kinder mit folgenden Fragen: Stelle
dir den Weg von der Schulhaustür bis zur Schulzimmertür vor.
- Wieviel Zeit brauchst du?

- Wieviele Schritte machst du?

- Wie oft wechselst du die Richtung?
- Wie hoch steigst du?

(Das Schulzimmer befindet sich im ersten Stock.)
- An wievielen Türen kommst du vorbei?
- An wievielen Fenstern kommst du vorbei?
- Kannst du etwas über die Aussicht sagen?

- Wie ist der Boden, über den deine Füsse gehen?
- Haben die Wände überall die gleiche Farbe? Welche?
- Kommst du an Geschriebenem vorbei?
- Gibt es Dinge, die nicht nötig sind, die einfach zur Verschönerung,

Verzierung da sind? Wenn ja, beschreibe sie.

Vielen Fragen gegenüber waren die Kinder völlig ratlos.
Keines wusste z.B.
- Bescheid über die Pflanzen im Gang, über den Schulhausschmuck

(Bilder);
- dass die Wände im Treppenhaus gelb, im Korridor aber weiss

gestrichen sind.
- Uber die Aussicht aus den Fenstern widersprachen sich die

Aussagen.

Andere Fragen konnten sie aus der Erinnerung beantworten, z.B.
wie oft sie unterwegs die Richtung ändern.
Gemeinsam beantworteten wir nachher die Fragen nach der Zeit,
der Schrittzahl und dem Höhenunterschied: Wir zählten die
Treppenstufen und multiplizierten sie mit der Höhe einer Stufe. Eine
weitere Rechnung ergab, dass der Berg, den wir - wenn man sämtliche

Höhenunterschiede aufeinandertürmt - in der 4. bis 6. Klasse
besteigen, viel höher ist als der Mount Everest.
In den nächsten Tagen erweiterten wir den Beobachtungskreis. Ich
fragte nach den letzten 50 Metern des Schulweges. Daraus entwik-
kelte sich ein ganzes Kapitel Pflanzenkunde. Nach dem Sammeln
und Bestimmen fragten wir nach dem Fundort und erhielten so

Auskunft über Lebensgewohnheiten und -bedürfnisse einer Vielzahl

von Pflanzen: Moose, Farne, Wiesenblumen, Sträucher und
Bäume. Brigitte Schnyder

Architektur und Musik, euch beide begrüss' ich als
Schwestern,
die ihr die zwingende Kratt ewiger Masse bewährt. Geibet
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